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 Tourismus und Nachhaltigkeit  

Als Bundesunternehmen der internationalen Zusammenarbeit 

für nachhaltige Entwicklung unterstützt die Deutsche Gesell-

schaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) GmbH die  

Bundesregierung bei der Verwirklichung ihrer entwicklungspoli-

tischen Ziele. Zudem ist sie für zahlreiche Auftraggeber im  

internationalen Umfeld tätig. Die Hauptaufgabe der GTZ liegt in 

der Durchführung komplexer Reformï und Veränderungspro-

zesse in Entwicklungsï und Transformationsländern.  

Sie ist in mehr als 120 Ländern im Einsatz und in 92 Ländern 

mit eigenen Büros vertreten. Weltweit beschäftigt die  

GTZ etwa 12.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. In Deutsch-

land sind davon rund 1.500 Personen in der Eschborner Zent-

rale bei Frankfurt/ Main, sowie in Berlin und in Bonn tätig.  

Der Tourismus ist seit etwa 2 Jahrzehnten fester Bestandteil 

der fachlichen und konzeptionellen Kompetenz der GTZ.  

Derzeit werden in Europa, Afrika, Asien, und Lateinamerika 

mehrere überregionale tourismusrelevante Programme und 

über 60 Projekte mit touristischem Schwerpunkt betreut. 

 www.gtz.de/tourismus  

 Die GTZ (www.gtz.de)  

Wirtschaftsfaktor Tourismus  

Der Tourismus zählt mit über 10% am weltweiten Bruttosozial-

produkt zu den wichtigsten Wirtschaftszweigen. Er strahlt auf 

andere Wirtschaftssektoren wie zum Beispiel Transport,  

Handel und Landwirtschaft aus. Als Dienstleistungsbranche ist 

er beschäftigungsintensiv und bietet eine breite Palette  

beruflicher Tätigkeitsbereiche.  

Viele Entwicklungs- und Schwellenländer haben große touristi-

sche Wachstumsraten. Für ein Drittel der Entwicklungsländer 

stellt Tourismus die wichtigste Devisen Einnahmequelle dar. 

Nachhaltiger Tourismus  

Nachhaltiger Tourismus orientiert sich an der Vision der  

nachhaltigen Entwicklung, die ökologische Nachhaltigkeit mit 

ökonomischer Entwicklung in Einklang bringt. Er ist langfristig 

ausgelegt und versteht sich als ethisch und sozial gerecht,  

kulturell angepasst, ökologisch tragfähig sowie nachhaltig  

wettbewerbsfähig und wirtschaftlich ergiebig.  

Nachhaltiger Tourismus muss soziale, kulturelle, ökologische 

und wirtschaftliche Verträglichkeitskriterien erfüllen. 

Die Nachhaltigkeit bemisst sich an allen Formen des Reisens, 

wie dem Urlaubstourismus, Geschäftsreisen, dem Event- oder 

dem Gesundheitstourismus. 
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